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Hinweis:
Sie können sich unter den Stichworten „Schreibaby“, 
„Regulationsstörung“ oder „Baby-Trauma“ an uns 
wenden.

Traumaverarbeitung für Säuglinge,  

Kleinkinder und deren Eltern

Früh belastet –  

sensibel begleitet
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Was kann ein Trauma auslösen?

Traumatische Erfahrungen können schon in der Schwanger-

schaft oder rund um die Geburt entstehen – zum Beispiel 

durch:

•	 Komplikationen oder medizinische Eingriffe

•	 Frühgeburt oder Kaiserschnitt

•	 Trennung von Bezugspersonen

•	 Verlust eines Geschwisterchens

•	 Krankenhausaufenthalte oder schmerzhafte Behandlungen

Mögliche Reaktionen bei Kindern

•	 Panisches oder unstillbares Schreien

•	 Unruhe, Bewegungsdrang, Schreckhaftigkeit

•	 Schlafprobleme

•	 Ängste, Erstarren oder extremes Anklammern

•	 Schwierigkeiten beim Stillen oder Essen

•	 Starkes Trotzverhalten

Auch Eltern können durch die belastenden Ereignisse  
psychisch beansprucht sein – und benötigen selbst Unter-
stützung.

Was wir tun

Wir begleiten Sie mit bindungsorientierten Methoden, die 
Ihrem Kind helfen, belastende Erlebnisse zu verarbeiten –  
in einem geschützten, stabilen Rahmen.

Unser Angebot im Rahmen der interdisziplinären Früh
förderung umfasst:
•	 Offenes, unverbindliches Erstgespräch
•	 Interdisziplinäre Diagnostik
•	 Beratung und Begleitung im multiprofessionellen Team
•	 Trauma-integrative, bindungsorientierte Unterstützung

In der Regel ist das Angebot für Sie kostenfrei.

Früh erkennen. Achtsam begleiten.

Manche Kinder haben einen schwierigen Start ins Leben. Ge-
burt, Krankheit, Trennungen oder medizinische Eingriffe kön-
nen Spuren hinterlassen. Bei Ihrem Kind und auch bei Ihnen 
als Eltern.

Unser Angebot richtet sich an Familien mit Säuglingen und 
Kleinkindern, die Zeichen von Stress, Überforderung oder un-
verarbeiteten Erfahrungen zeigen.


